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2. Vierteljahr / Woche 15.04. – 21.04.2012 

03 / Geistliche Gaben für Evangelisation u. Zeugnis 

Zielgedanke 
Der Heilige Geist hilft bei der Verkündigung des Wortes Gottes. Man muss darauf al-

lerdings achten und darum bitten, dass er einem die persönlichen Wege und geistli-

chen Gaben bewusst macht! 

 

Einstieg 
Wähle eine Alternative aus! 

 

Alternative 1 (akustisch) 

Lass die Gruppe dieses flotte Lied eines Kinderchores hören (dürfte von der „echtzeit“-

Jugendseite bekannt sein) und gib dann Raum für spontane Äußerungen. Schreibe die-

se auf ein großes Blatt Papier (z. B. Flipchart). 

Ziel: Die Äußerungen holen die Jugendlichen ab. Es wird der Grund für ein Gespräch ge-

legt. 

 

Alternative 2 (kognitiv) 

Lass die Gruppenmitglieder die Bibeltexte von der „echtzeit“-Jugendseite vorlesen: 

Apostelgeschichte 1,8 | Matthäus 10,19.20 | Apostelgeschichte 13,1–3. 

Was fällt euch spontan zu diesen Bibeltexten ein? Schreibe die Äußerungen auf ein 

großes Blatt Papier (z. B. Flipchart). 

Ziel: Die Äußerungen holen die Jugendlichen ab. Es wird der Grund für ein Gespräch ge-

legt. 

 

Alternative 3 (emotional) 

Teile deiner Gruppe eine eigene Erfahrung mit: Wo und wie hast du erlebt, dass der 

Heilige Geist dich in einem Gespräch über Gott oder in deinem Verhalten geführt hat?  

Oder ist deine Erfahrung negativ verlaufen? Dann teile auch das mit und beginne da-

rüber ein Gespräch.  

Ziel: Die eigenen emotionalen Äußerungen öffnen die Jugendlichen innerlich für ein Ge-

spräch und für eigene Erfahrungen. 

 

Thema 
 

Weiterführung bei Einstieg 1 und 2: 

 Sprich mit deiner Gruppe über die von ihnen geäußerten Spontan-Bemerkungen, die 

du aufgeschrieben hast: Was haben sie gemeint? Wo gibt es Fragen? Welche Bedeu-

tung hat das Geäußerte? Wie kann das im Alltag helfen?  

 

Weiterführung bei Einstieg 3: 

 Was ist diese Woche im Forum bei der Frage: „Hast du selber schon erlebt, dass der 

Heilige Geist dir dabei geholfen hat, wenn du mit anderen über Gott geredet hast?“, 

geäußert worden? Wie sind die eigenen Erfahrungen?  

 

Weiterführende Fragen und Anregungen: 

 Wie äußert sich die Hilfe des Heiligen Geistes überhaupt?  

(Lies dazu Seite 20 aus dem „Studienheft zur Bibel“ vor!)  

 Was ist, wenn du noch keine Erfahrungen mit der Hilfe des Heiligen Geistes gemacht 

hast? Wie kannst du sie bekommen? 

 Wirst du Erfahrungen machen, wenn du nicht ausprobierst, wie es ist, wenn du von 

Jesus redest? Wozu braucht man überhaupt solche Erfahrungen? 

 Wirkt der Heilige Geist in anderen Ländern, wo mehr Wachstum in der Gemeinde 

ist, mehr? 

 Liegt es an uns, wenn der Heilige Geist anscheinend bei uns nicht so mächtig wirkt? 

 

Vertiefung: 

 Wie wirkt folgende Aussage aus der CQ auf dich? (Abschnitt Sonntag, S. 30f)  

„A Christian without the gift(s) of the Spirit is like a zebra without stripes.“ 

Inwieweit stimmst du dem zu? Ist die Aussage zu eng? Wirkt sie auf dich wie die 

Ausübung von emotionalem Druck? Kannst du voll dahinter stehen?  

 

Ausklang 
 Wir gestalten zusammen ein Erfahrungsposter (großes DIN A 2 Blatt): 

 

Überschrift: So hat mir der Heilige Geist geholfen! 

Darunter schreiben die Jugendlichen ihre Erfahrungen mit einem Stichwort auf, das 

nicht allen verständlich sein muss. Es kann sehr persönlich sein. Es kommt nur da-

rauf an, dass sie merken, dass der Heilige Geist allen seinen Kindern hilft und dass er 

es oft tut. – Das Poster bleibt im Raum und die Jugendlichen können es durch aktu-

elle Erfahrungen jederzeit erweitern! Daraus kann sich ein spannender Gruppenpro-

zess über einen längeren Zeitraum entwickeln. 

http://www.youtube.com/watch?v=UuTwDyjcevs
http://www.cqbiblestudy.org/site/1/lessons/2012-2/English/STUDENT/CQ-12-Q2-L03.pdf

